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[1654 n . Juni 27 . ] A
NOTIZEN [VOM ZUGER STADT- UND AMTSRAT BEAT II . ZURLAUBEN UEBER

DIE SITZUNG DES STADT- UND AMTSRATS VON NACH DEM 27 . JU¬
NI ? 1654 ]

StA ZG, Stadt - und Amtsratsprotokolle Bd . 4 , 143 - 148 [ 3 . Juli ' 1654]

[1 . ] "Thuvgewische grichts Herren und Landt Luth [=Untertanen] Hand von Zü¬
rich , Lucem , Ury und Schwytz die hestettigung Jrer alten gehebten Pri¬

vilegien , fryheiten undt Rechtsaminen erhalten , hernach Von mynen g . Her-
2

ren [Ammann und Rat ] Von Statt und Ambt Jn glychem den 27 . Juni 1654

cela les a Couste environ 200 gl . pour l ' audience : Lettres & sceau etc.

hormis la despence au Boeuf [=Gasthaus Ochsen in Zug] .

[2 . ] Jndenkh by Künftiger instruction [auf die Jahrrechnung vom 5 . Juli 1654
2

in Baden ] des abzugs zwüschen [dem Amt ?] Rotenburg undt Ambt Meyen-

berg . ^

[3 . ] Der clausulen das die undervögt [ in den Aemtem Villmergen und Sarrnen-
4

storf ] nit Würth syn söllen.

[4 . ] Der Khleinother [=Kleinodienstreit mit Frankréich ] ^ halben.

[5 . ] H. Carle von Salis [ - Grüsch]  undt [Johann Anton ] P e s ta¬

luz z e n ansprach gägen Graff [Johann Ludwig ] von S u l t z , dem
ß

Landgraf im Klettgau.

[6 . ] Joanni Jacobi Schmidt  Thesos Logicas mynen H. [Ammann und Rat]

von Statt undt Ambt ordiniert

[7 . ] ein general Ordnung mit den Würthen undt gwürbs Luten " .

1 ) Am 27 . Juni 1654 war eine Abordnung der thurgauischen Gerichtsherren vor
dem Zuger Stadt - und Amtsrat erschienen und hatte um die Bestätigung ihrer
Privilegien nachgesucht . Erwartungsgemäss erhielten diese die diesbezüg¬
liche Zuger Ortsstimme , s . AH 123 , 145 - 152.

2 ) s . EA VI 1 , 220 (Nr . 122 ) . Stadt und Amt Zug war an dieser Jahrrechnung
nicht durch Beat II . Zurlauben vertreten . Dieser war aber als Interessen¬
vertreter der am Kleinodienstreit Beteiligten trotzdem in Baden anwesend,
s . ebenda 222 m.

3 ) In den gedruckten EA ist davon nicht die Rede , s . indessen SSRQ Aargau
II/ 8 , 567 Nr . 178 b.

4 ) s . ebenda 551 Pt . 59 5 ) s . EA VI 1 , 222 m
6 ) Hier dürfte es sich um einen Irrtum Zurlaubens handeln , denn Salis und

Pestalozzi hatten keine Anstände mit dem Grafen von Sulz , sondern mit Graf
Karl Friedrich von Hohenems, s . EA VI 1 , 1240 Art . 145 . Dies er¬
gibt sich auch aus dem Stadt - und Amtsratsprotokoll Bd . 4 , 143 Pt . 2 sowie
aus AH 79/132.



7) Dazu steht im Stadt - und Amtsratsprotokoll Bd. 4 , 148 Pt . 24 : "Dem H. Hans
Melch [ ior ! ] Schmiden , Studendten -ist wnb syne Tessos was zu verehren ein-
mählen bis uff ein andern Rath Jngestellt worden ".

AH 88 , 264 r
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